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Harms
Pädagogische Reihe
Herausgeg. von Rudolf Renard
Neuausgaben:

Neuerscheinungen und

Exemplarische Biologie
in Unterrichtsbeispielen
Von Prof. Dr. W. Kuhn. (Nr. 635) 220 S.. mit
132 Fotos und Zeichnungen im Text und 12
Farbfotos auf Kunstdrucktafeln, 12,80

Methodik und Didaktik
im Biologieunterricht
3. Überarb. und verb.
Kuhn. (Nr. 622) 264 S.

Aufl. von
104 Abb.

Prof. Dr.
13,80.

W.

Die methodische Gestaltung
des Unterrichts
2. erw. Aufl. von Prof. Dr. K. Mohr. (Nr. 632)
96 S., 7,60.
Die Elemente der Unterrichtsmethodik
Von Prof. Dr. A. Roth. (Nr. 637) 144 S. 9,-.
Wie lernt man das Unterrichten?
2. Aufl. von Doz. Dr. G. Rahn. (Nr. 617) 116 S.
6,80.

Erdkunde in der Schule von heute
Von P. Liesener. (Nr. 616) 88 S., 7,40.

Musikunterricht in der Grundschule
Von Dr. H.-J. Schaffner. (Nr. 638) 100 S. m.
zahlr. Zeichng. u. Notenbeispielen. 9,20.

Geschichtsunterricht in der Volksschule
2. umgearb. und erw. Aufl. von Prof. Dr. W.
Schlegel. (Nr. 623) 190 S. 8,40.

Lernen — aber wie?
Von Prof. Dr. W. Schmidt. (Nr. 636) 48 S. 3,80.

Die Ballade
als Unterrichtsgegenstand. Von Prof. Dr. A. Cl.
Baumgärtner. (Nr. 633) 80 S. 5,40.

Der literarische Unterricht
in der Grundschule
Einführung an Hand von Unterrichtsbeispielen.
Von O. Watzke, ca. 144 S., ca. 8,20 (neu).

Das Spiel in der Schule
3. Aufl. von Prof. Dr. H. Hetzer. (Nr. 621),
23 S. 2,50.

Das sollte jeder Lehrer
vom Schulrecht wissen!
Von H. Günther (Nr. 640) 49 S. 4,20.

Das Unterrichtsspiel
Von N. Kluge (Nr. 639), 128 S. 9,60.

Naturlehre in Unterrichtseinheiten
Von H. Damm (Nr. 641) 163 S., 10,80.

Neuerscheinung

Boesch
Wirtschaftsgeographischer
Weltatlas
Bearbeitet am Geogr. Institut der Univ. Zürich.
89 S. mit 21 mehrfarb. Karten, 26 Diagrammen
u. 80 Farbbildern. DM 28,-.
Der nach neuesten Statistiken entwickelte Spe-
zialatlas ist für den Unterricht in allen Schul¬
arten, aber auch zum Selbststudium, bestimmt.
Einführende Texte, meßbare Schaubilder, vor
allem aber sorgfältig ausgearbeitete analy¬
tische Sonderkarten informieren rasch und
gründlich über die Brennpunkte der modernen
Wirtschaft auf allen Sektoren: Bodennutzung,
Rohstoffe, Industrien und den wachsenden Be¬
reich der Verteilerorganisationen, Handel, Ver¬
kehr, Transport usw.

Neuerscheinung

Baade
Dynamische
Weltwirtschaft
503 S., 49 Fotos, 53 Tabellen, 50 Schaubilder
u. 32 z. T. färb. Bildtafeln. Lw. DM 36-.

Baade zeichnet in seinem Jüngsten Werk ein Bild
der dynamische Kräfte, die das wirtschaftliche
Geschehen in der Welt bestimmen und deren
Analyse es erlaubt, Prognosen für die Zukunft
zu stellen. Was Baade u. a. zur Welternäh¬
rungswirtschaft, Weitenergie und Weltrohstoff¬
wirtschaft schreibt ist sensationell. Sein Buch
ist für heutige Bildungsarbeit unentbehrlich

Sonderprospekte, auch über das 10bändige
Standardwerk „Harms Erdkunde", auf Wunsch.

Paul List Verlag KG • 8 München 15 ■ Goethestraße 43



Dekan:

PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG BIELEFELD

48 Bielefeld, Lampingstraße 3
Fernsprecher (0521) 79614 und 79615

Prof. Dr. Julius Krämer
Sprechstunden: montags 12—12.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Prodekan:
Prof. Dr. Nis-Peter Biehl
Sprechstunden: montags 12—13 Uhr und nach Vereinbarung

Allgemeine Verwaltung:
Reg.-Angest. Gerhard Rafael
Reg.-Angest. Christel Pilgrim

Sekretariat:
Reg.-Angest. Anni Bollmeier
Reg.-Angest. Ursula Weber
Sprechstunden: täglich von 9—12 Uhr, außer samstags

Bibliothek:
Leiter: Prof. Dr. Peter Funke
Diplom-Bibliothekarinnen Margret Wißbrock, Gisela Grah
Reg.-Angestellte: Elfriede Maoro, Gertrud Weinhold
Bibliotheksarbeiter: Fritz Bödeker
Ausleihzeiten: Montag 11.30—12.30 und 14.30—16.30 Uhr

Dienstag 11.00—13.00Uhr
Mittwoch 11.30—12.30 und 14.30—16.30Uhr
Donnerstag 11.30—12.30und 14.30—16.30 Uhr
Freitag 11.00—13.00 Uhr

Hausverwaltung:
Hausmeister: Karlheinz Rößler
Heizer und Maschinenwart: Paul Taube
Betriebshandwerker: Leopold Bergenthal
Pförtner: N. N.

PRÜFUNGSAMT
Leiter:

Oberschulrätin Helene Kley
4801 Hoberge-Uerentrup
Kreiensieksheide 74
Sprechstunden: dienstags 15—17 Uhr
und nach Vereinbarung

Stellvertreter:
Prof. Dr. Leonhard Stiegler
Sprechstunde: donnerstags 10 bis 11 Uhr

Sekretariat:
Reg.-Angest. Marianne Sieckmann
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ABTEILUNGS-STUDENTENAUSSCHUSS (AStA)
1969/70

48 Bielefeld, Lampingstraße 3
Fernsprecher (05 21) 7 94 89

1. Vorsitzender:
Reinhard Meise,
4816 Sennestadt, Birkenweg 5

2. Vorsitzender
Michael Heise

Hochschulreferentin:
Karin Schäkel

Politikreferen tin:
Bärbel Richter

Finanzreferent:
Heino von der Decken

Referentin für Internes:
Jutta Mönkemöller

Referent für Kultur und Reisen:
Klaus Kralemann

Referent für Soziales:
Ewald Böndel

Sportreferent:
Volker Mentgen

Studentenvollversammlung
Mo 13.15—15 Uhr, Aula
(veranstaltungsfreie Zeit)

Vertrauensdozent:
Dozent Dr. Hans-Peter Wolfersdorf

FÖRDERUNGSAUSSCHUSS

Vorsitzender:
Prof. Dr. Julius Krämer

Stellvertreter:
Dozent Rudolf Terstegen

Vertreter der Verwaltung:

Vertreter der Studentenschaft:
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STUDENTENHILFSWERK
DER PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE BIELEFELD e. V

Verwaltungsrat
Der Dekan (Vorsitzender)
Frau Dozentin Christel Weber
Ratsherrin Helga Buschkamp
Rektor Theodor Requardt
Seminar-Leiter-Stellvertreter Hans1Bebermeier
stud, paed. Werner Bocken

Vorstand
1. Vorsitzende:

Professor Dr. Karin Bornkamm
2. Vorsitzender:

Dozent Rudolf Terstegen
Kassenwart:

N. N.
Vertreter der Studentenschaft:

stud. paed. Angelika Brüning, stud. paed. Harnold Schiller
Hauswirtschaftsleiterin:

Frau Ursula Schmekel
Der Verein hat die Aufgabe, die studentische Selbsthilfe zu fördern, für¬
sorgerische Einrichtungen für die Studenten der Hochschule zu schaffen
und zu erhalten.
Er unterhält und leitet den Wirtschaftsbetrieb der Mensa.

STUDENTENWOHNHEIM
Ein Studentenwohnheim mit 80 Bettplätzen steht zur Verfügung.

Anschrift des Studentenwohnheimes:
48 Bielefeld, Schildescher Straße 104, Ruf 8 22 56
Anmeldungen und Anfragen sind zu richten an:
„Johanneswerk e. V." 48 Bielefeld, Johannesstift,
Schildescher Straße 101 — Pressestelle — Ruf 80 11

HOCHSCHULANDACHT
Donnerstag 8.00—8.20 Uhr, Musikhörsaal, Raum 401

EVANGELISCHE STUDENTENGEMEINDE
Morgenwache (Zeit nach Vereinbarung)
weitere Veranstaltungen Dienstag 20 bis 24 Uhr
Studentenpfarrer: '

Pfarrer Dr. Domenico Salvato
4801 Vilsendorf b. Bielefeld, Kösterkamp 160, Tel. 8 28 82
Sprechstunden: montags 18—19 Uhr und nach Vereinbarung

GESELLSCHAFT DER FREUNDE DER
PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE BIELEFELD e.V.

1. Vorsitzender:
Präses D. Hans Thimme, Bielefeld, Landeskirchenamt

2. Vorsitzender:
Oberbürgermeister Herbert Hinnendahl, Bielefeld, Rathaus
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LEHRKÖRPER

Biehl, Nis-Peter, Dr. rer. nat., o. Prof., Biele¬
feld, Bachstelzenweg 4, T.: 3 87 13, Sprech¬
stunden: montags 12—13 Uhr und nach
Vereinbarung

Bitter, Martin, Dozent, Bielefeld, Spindel¬
straße 89a, T.: 3 83 64, Sprechstunde: frei¬
tags 12 bis 13 Uhr

Bornkamm, Karin, Dr. theol., a. o. Prof., Bie¬
lefeld, Schlangenstr. 2, T.: 3 87 22, Sprech¬
stunden: donnerstags 19—20 Uhr, freitags
10—11 Uhr

Dircksen, Kolf, Dr. phil., o. Prof., 4904 Enger-
Besenkamp, Kreis Herford, Sielerweg 173,
T.: (0 52 24) 23 40, Sprechstunden: freitags
11 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung

Engel, Gustav, Dr. phil., Honorarprofessor,
48 Bielefeld, Gehrenberg 15

Folkerts, Jutta, Dozentin, Bielefeld, Bernhard-
Kramer-Str. 25, T.: 3 76 10, Sprechstun¬
den: donnerstags 9—10 Uhr und nach Ver¬
einbarung

Funke, Peter, Dr. phil., o. Prof., 4801 Hoberge-
Uerentrup: Ahorn weg 8, T.: (05 21) 7 26 57,
Sprechstunde: dienstags 10—12 Uhr

Glatfeld, Martin, Dozent, 4801 Babenhausen,
Teichstraße 17, T.: 8 57 77, Sprechstunden:
freitags 16—16.30 Uhr und nach Verein¬
barung

Hildebrandt, Walter, Dr. phil., o. Prof. 4973
Vlotho/Weser, Winterbergstraße 90, Tele¬
fon: (0 57 33) 22 58, Sprechstunde: dienstags
12 bis 13 Uhr

Karaschewski, Horst, Dr. rer. nat., o. Prof.,
Bielefeld, Humboldtstraße 48, T.: 7 8718,
Sprechstunde: dienstags 11—12 Uhr

Karst, Martha, Dozentin, Bielefeld, Jöllen¬
becker Straße 236 b, T.: 8 17 87, Sprechstun¬
de: mittwochs 15—16 Uhr

Krämer, Julius, Dr. phil., a. o. Prof., Biele¬
feld, Horstheider Weg 41a, T.: 8 26 85,
Sprechstunden: montags 17—18 Uhr und
nach Vereinbarung

Lachmann, Hans-Georg, Dr. phil., o. Prof.,
Bielefeld, Bossestr. 13, T.: 7 97 11, Sprech¬
stunden: donnerstags 10—11 Uhr und nach
Vereinbarung

Psychologie

Leibeserziehung

Religionslehre und
Methodik der evgl.
Unterweisung

Didaktik und Methodik
des Naturkunde-Unter¬
richts

Westfälische
Landesgeschichte
Leibeserziehung

Didaktik der
englischen Sprache

Didaktik
der Mathematik

Soziologie und Sozial¬
pädagogik

Didaktik
der Mathematik

Hauswirtschaft

Allgemeine Didaktik
und Schulpädagogik

Politikwissenschaft,
Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte
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Lisken, Gerhard, Dozent, Bielefeld, Bult¬
kamp 22, Tel.: 8 22 30, Sprechstunde:
donnerstags 11—12 Uhr

Lockowandt, Oskar, Dr. phil., Dipl.-Psych.,
Dozent, 4811 Heepen, Eckendorfer Str. 172,
T.: 3 37 40, Sprechstunde: montags 12—13
Uhr

Lorenzen, Hermann, Dr. phil., o. Prof., 4812
Brackwede, Franz-Liszt-Straße 20,
T.: 4 52 27, Sprechstunden: nach Verein¬
barung

Meyer, Helmut, Dr. phil., Dozent, 48 Biele¬
feld, Niederfeldstraße 38, T.: 8 16 87, Sprech¬
stunde: dienstags 12—13 Uhr

Müller, Ludwig, o. Prof., Bielefeld, Werther¬
straße 113, T.: 7 85 29, Sprechstunden:
donnerstags 11—12 Uhr, freitags 10—11 Uhr

Pook, Ernst-Günter, o. Prof., 495 Minden,
Goebenstraße 20, T.: (05 71) 59 79, Sprech¬
stunde: nach Vereinbarung

Pramann, Willi, o. Prof., Bielefeld, Rüben¬
kamp 13, Sprechstunde: montags 14 bis
15 Uhr

Rohlfes, Joachim, Dr. phil., o. Prof., 29 Olden¬
burg, Hartenscher Damm 67, T.: (04 41)
5 15 21, Sprechstunden: mittwochs 12—13
Uhr und nach Vereinbarung

Sanner, Rolf, Dr. phil., o. Prof., Bielefeld,
Lessingstraße 26, T.: 6 70 67, Sprechstunde:
mittwochs 15—16 Uhr

Schröder, Erich Christian, Dr. phil., o. Prof.,
Bielefeld, Hägerweg 11, T.: 8 16 76, Sprech¬
stunden: nach Vereinbarung

Schüttler, Adolf, Dr. phil., o. Prof., Bielefeld,
Theodor-Haubach-Straße 20, T: 8 67 22,
Sprechstunden: donnerstags 12—14 Uhr und
nach Vereinbarung

Steinberg, Wilhelm, Dr. phil., Prof. (liest nicht)
Stiegler, Leonhard, Dr. phil. nat, o. Prof.,

Bielefeld, Jöllenbecker Str. 278, T.: 8 43 47,
Sprechstunde: donnerstags 10 bis 11 Uhr

Tauscher, Edwin, Dr. phil., Prof., 4801 Groß¬
dornberg üb. Bielefeld, In der Heide 481,
T.:7 29 28 (liest nicht)

Terstegen, Rudolf, Dozent, Bielefeld, Lina-
Oetker-Straße 6, T.: 7 00 23, Sprechstunde:
freitags 9—12 Uhr

Vestner, Hans, o. Prof., Bielefeld, Markus¬
straße 23, T.: 3 82 04, Sprechstunde: diens¬
tags 12—13 Uhr und nach Vereinbarung

Weber, Christel, Dozentin, 4811 Leopoldshöhe/
Bielefeld II, Bergstr. 9, T: (0 52 08) 468,
Sprechstunde: mittwochs 15—16 Uhr

Musik und Didaktik
der Musik

Psychologie

Allgemeine Pädagogik

Allgemeine Didaktik und
Schulpädagogik

Religionslehre und
Methodik der evgl.
Unterweisung
Musik und Didaktik
der Musik

Kunsterziehung

Westfälische Landes¬
geschichte und Didaktik
der Geschichte

Deutsche Sprache und
Methodik des Deutsch¬
unterrichts
Philosophie

Heimatkunde und
Didaktik der Erdkunde

Philosophie
Didaktik der Naturlehre

Psychologie, Pädagogik

Werk- und Kunst¬
erziehung

Allgemeine Didaktik
und Schulpädagogik

Textilgestaltung
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Winkler, Ilse, Prof., Bielefeld, Klusstraße 5-7,
T.: 6 29 68

Wolfersdorf, Hans-Peter, Dr. phil., Dozent,
4971 Lohe/Bad Oeynhausen, Ellernkamp-
straße 483, Sprechstunde: freitags 12—13
Uhr

LEKTOREN

Whiting, Charles, Henry, B. A., Dipl. Ed.
48 Bielefeld Schweidnitzer Straße 14

Englisch, Deutsch

Didaktik der deutschen
Sprache und Literatur

Englische Sprache

LEHRBEAUFTRAGTE
N. N.
Beier, Lars-Willi, Ing. (grad.), 474 Oelde, Dei-

penweg 8, Tel.: (0 25 22) 22 58
Bernart, Emanuel, Sonderschulrektor, Biele¬

feld, Taubenstraße 15 a, T.: 3 12 57

Bohnert, Heinz, Volksschulkonrektor, 48 Bie¬
lefeld, Poststraße 67

Büchner, Martin, Dr. rer. nat., Dipl.-Minera-
loge, 48 Bielefeld, Altstädter Kirchstraße 6,
T.: 6 24 54

N. N.

Hüttner, Manfred, Dr. rer. pol., Dipl.-Volks1-
wirt, Akademischer Oberrat, 46 Dortmund-
Löttringhausen, Aufenangerstraße 15, T.:

. (02 31) 73 09 37
Kienner, Wolfgang, Dr. phil., Dipl.-Psych.,

4814 Senne I, Kampstraße 2, T.: 5417 19

Korfsmeier, Karl, Dr. phil., Oberstudienrat,
4904 Belke-Steinbeck Nr. 106

Markus, Ferdinand, Oberstudienrat, Biele¬
feld, Taubenstraße 15 b

Meinert, Rudolf, Dr. med., Städt. Jugendarzt,
Obermedizinalrat, Bielefeld, Am Hallen¬
bad 12, T.: 51 25 96

Neuhaus, Gustav, Schulrat, Bielefeld, Golda¬
per Straße 3 a

Rooney, Muriel, 483 Gütersloh, Kings School
Sundern

Ruhbach, Gerhard, Dr. theol., o. Prof. 4813 Be¬
thel, Friedhofsweg 44

Schürmann, Hans Werner, Dr. rer. nat., Do¬
zent, 4812 Brackwede, Kampstraße 3

Soll, Karl, Realschullehrer, 48 Bielefeld, Lin¬
denstraße 8

Udert, Lothar, Dr. phil., Oberstudienrat, 4902
Bad Salzuflen, Elkenbreder Weg 37

Allgemeine Pädagogik
Werkpädagogik und
Technologie
Pädagogische Psychologie
der Lernbehinderungen
und Verhaltensstörungen
Erdkunde im
Stufenschwerpunkt II
Geologie und
Petrographie

Katholische Religions¬
lehre
Grundfragen der Wirt¬
schaftswissenschaften
und Wirtschaftspädago¬
gik
Psychologische
Diagnostik im Bereich
der Schule
Aufgaben und Probleme
des Naturschutzes und
der Landsthaftspflege
Lateinische Sprache

Schulgesundheitslehre

Schulkunde

Englische Sprache

Kirchengeschichte

Physik

Heimatgeschichte
Stufenschwerpunkt II
Philosophie
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WISSENSCHAFTLICHE ASSISTENTEN
Bernitt, Ingrid, Dr. phil.; 4806 Werther, Kant¬

straße 2, T.: (0 52 03) 756
Frommholz, Rüdiger, Dr. phil.; 49 Herford-

Schwarzenmoor, Schöne Aussicht 241,
T.: (0 52 21) 8 16 36

Härder- von Gersdorff, Elisabeth, Dr. phil.,
48 Bielefeld, Detmolder Straße 131, Tele¬
fon: 2 12 42

Klimek, Theodor, Dr. phil., 4801 Theenhausen,
Wertherstraße 11

N. N.

Oltersdorf, Bernhard, Dr. rer. nat., 48 Biele¬
feld, Hellweg 86, Tel.: 2 52 35

Röttger, Brigitte, Dr. phil., 48 Bielefeld, Mar¬
garetenweg 3

Udert, Lothar, Dr. phil., Oberstudienrat, 4902
Bad Salzuflen, Elkenbreder Weg 37

Mit der Verwaltung einer Assistentensteile beauftragt:

Seminar für Pädagogik
und Philosophie
Seminar für Didaktik
der deutschen und eng¬
lischen Sprache
Seminar für Politische
Bildung und für Didak¬
tik der Geschichte und
der Erdkunde
Seminar für Didaktik
der deutschen und eng¬
lischen Sprache
Seminar für Didaktik
der Naturwisssenschaf-
ten und den hauswirt¬
schaftlichen Unterricht
Seminar für politische
Bildung und für Didak¬
tik der Geschichte und
der Erdkunde

Seminair für Didaktik
der deutschen und
englischen Sprache
Seminar für Pädagogik
und Philosophie

Böcken, Günter, Diplom-Soziologe, 48 Biele¬
feld, Pillauer Straße 7, Tel.: 2 84 52

Hümmeke, Werner, Studienassessor, 44 Mün¬
ster, Bonhoefferstraße 26

Maas, Gerhard, 4801 Großdornberg ü. Biele¬
feld, Waldweg 255

Trauerstein, Heinrich, Studienreferendar,
48 Bielefeld, Schlangenstraße 44 b

Weber, Alexander, Diplom-Psychologe, 4811
Leopoldshöhe/Bielefeld II, Bergstraße 9,
T.: (0 52 08) 468

Seminar für Psychologie
und Soziologie
Seminar für Musik¬
erziehung und für Lei¬
beserziehung
Seminar für
Religionspädagogik
Seminar für Didaktik
der Mathematik
Seminar für Psychologie
und Soziologie

WISSENSCHAFTLICHE ANGESTELLTE
Eilermann, Ursula, Diplom-Sportlehrerin, Leibeserziehung

48 Bielefeld, Elbke 21 a

WISSENSCHAFTLICHE HILFSKRÄFTE
Margies, Dieter, Volksschullehrer, 48 Bielefeld, Allgemeine Pädagogik

Steinbruch weg 7, T.: 2 22 72
Osterwald, Udo, Volksschullehrer, 5 Köln- Philosophie

Ehrenfeld, Peter-Bauer-Str. 13—15,
T.: (02 21) 52 28 09

Potthoff, Willi, Volksschul-Konrektor, 48 Bie- Schulpädagogik
lefeld, An der Holzwiese 15, T.: 3 12 79
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Sommer, Peter, Volksschullehrer, 4816 Senne- Kunsterziehung
stadt, Ahornweg 56

Wilmsmeyer, Herbert, Volksschullehrer, Bie- Kunsterziehung
lefeld, Roonstraße 14, T.: 7 84 77

SEMINARE
Seminar für Pädagogik und Philosophie:

Raum: 116
Direktoren: Prof. Dr. Hermann Lorenzen (geschäftsführend)

Prof. Dr. Erich Christian Schröder
Assistenten: Dr. Ingrid Bernitt, Dr. Lothar Udert
Seminarangestellte: Karin Wolf

Seminar für Schulpädagogik:
Raum: 234
Direktoren: Prof. Dr. Julius Krämer

Prof. Hans1Vestner (geschäftsführend)
Assistent: N. N.
Seminarangestellte: Ingrid Mannel

Seminar für Psychologie und Soziologie:
Raum: 136
Direktoren: Prof. Dr. Nis-Peter Biehl

Prof. Dr. Walter Hildebrandt (geschäftsführend)
Assistenten: Dipl.-Soziologe Günter Böcken (m. d. V. b.)

Dipl.-Psychologe Alexander Weber (m. d. V. b.)
Seminarangestellte: Christina-Maria Genett

Seminar für Religionspädagogik:
Raum: 236
Direktoren: Prof. Dr. Karin Bornkamm

Prof. Ludwig Müller (geschäftsführend)
Assistent: Gerhard Maas (m. d. V. b.)
Seminar angestellte: Hanna Menke

Seminar für Didaktik der deutschen und englischen Sprache:
Raum: 310
Direktoren: Prof. Dr. Peter Funke (geschäftsführend)

Prof. Dr. Rolf Sanner
Assistenten: Dr. Rüdiger Frommholz, Dr. Theodor Klimek

Dr. Brigitte Röttger
Seminarangestellte: Hildegard Höpfner

Seminar für Politische Bildung und für Didaktik der Geschichte
und der Erdkunde:

Raum: 301
Direktoren: Prof. Dr. Hans-Georg Lachmann

Prof. Dr. Joachim Rohlfes
Prof. Dr. Adolf Schüttler (geschäftsführend)

Assistenten: Dr. Elisabeth Härder- von Gersdorff,
Dr. Bernhard Oltersdorf

Seminarangestellte: Karola Ayed
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Seminar fflr Didaktik der Mathematik:

Raum: 314
Direktor: Prof. Dr. Horst Karaschewski
Assistent: Studienreferendar Heinrich Trauerstein (m. d. V. b.)
Seminarangestellte: Heide Forster

Seminar für Didaktik der Naturwissenschaften und den hauswirtschaft¬
lichen Unterricht:

Raum: 213
Direktoren: Prof. Dr. Rolf Direksen (geschäftsführend)

Prof. Dr. Leonhard Stiegler
Assistent: N. N.
Seminarangestellte: Ursula Wittenburg
Labor: Marianne Vavra

Seminar für Kunst- und Werkerziehung:
Raum: 111
Direktor: Prof. Willi Pramann
Assistent: N. N.
Seminarangestellte: Marie-Sibylle Kuhlmann

Seminar für Musikerziehung und für Leibeserziehung:
Raum: 410
Direktor: Prof. Ernst-Günter Pook
Assistent: Studienassessor Werner Hümmeke (m. d. V. b.)
Seminarangestellte: Ursula Wiese

ABKÜRZUNGEN
V = Vorlesung
Ü = Übung
S = Seminar
K = Kolloquium
AG = Arbeitsgemeinschaft
E = Exkursion
D = auch für Studierende, die die Diplom-Prüfung ablegen

wollen
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LEHRVERANSTALTUNGEN
ALLGEMEINE PÄDAGOGIK

V Einführung in die Pädagogik
Mo 9—10 Uhr Raum 0.33

S Theodor Litt, Führen oder Wachsenlassen
Di 16—18 Uhr Raum 110

S Bildung und Schule
Mo 10—12 Uhr Raum 110

und 114

4. S Wilhelm von Humboldts Ideen zur Bildungs¬
lehre und Schulreform
Di 10—12 Uhr Raum 110

5. S Die Frage nach den Erziehungszielen und Bil¬
dungsidealen
(Oberseminar) (D)
Mi 16—18 Uhr Raum 110

6. Ü Analyse von Unterrichtssituationen
Grundwissenschaftliches Praktikum
(Für alle Semester, beschränkte Teilnehmer¬
zahl)
Mi 8—10 Uhr

Lorenzen

Bernitt

Lorenzen

Lorenzen

Lorenzen

Lorenzen/
Bernit

10.

SCHULPÄDAGOGIK

V Die Grundschule
Mo 16—17 Uhr Raum 312

V Schule und Unterricht bei Herbart und den
Herbartianern
Di 12—13 Uhr Aula

S Die Gesamtschule -
Mo 15—17 Uhr

■Ziele und Erfahrungen (D)
Raum 233

S Lehren und Lernen (D)
Mo 16—18 Uhr Raum 231

11. S Kolloquium zur Vorlesung „Grundschule"
Mo 18—20 Uhr Raum 233

12. S Sozialformen des Unterrichts
Di 8—10 Uhr Raum 231

13. S Grundformen des Lehrens
Di 10—12 Uhr Raum 233

14. Ü Die Schülerleistung
Mo 8—10 Uhr Raum 231

15. Ü Probleme der Grundschule
Grundwissenschaftliches Praktikum
Mi 8—10 Uhr Sudbrackschule

Meyer

Krämer

Krämer

Vestner

Meyer

Vestner

Meyer

Vestner

Krämer/
Schlewing
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16. Ü Untersuchungen zu Lehrgangsfragen
Grundwissenschaftliche Praktika
Mi 8—10 und 10—12 Uhr
(Persönliche Anmeldung)

17. U Analyse unterrichtlicher Situationen
Mi 8—10 Uhr Raum 233
und nach besonderer Vereinbarung

Ü Lehrer- und Schüleraktivität im Unterricht
Grundwissenschaftliches Praktikum
Mi 10—12 Uhr Schule nach Anschlag

18.

19.

53.

K Kolloquium für Examenssemester
Mo 10—12 Uhr Raum 233

K Sexualität und Gesellschaft im Erziehungs¬
prozeß
(Probleme der Sexualerziehung)
(Kolloquium für Fortschgeschrittene; be¬
schränkte Teilnehmerzahl) (D)
Mi 16—18 Uhr Raum 231

Vestner/
Pothoff

Meyer

Krämer

Krämer

Krämer/Hilde-
brandt/Biehl/
Meinert

PHILOSOPHIE

20.

21.

22.

23.

V Vom Wesen der Freiheit (D)
Mo 16—18 Uhr Raum 114

S Geschichtsphilosophische Texte (D)
Di 14—16 Uhr Raum 110

S Kant, Kritik der Urteilskraft, II. Teil (D)
Di 16—18 Uhr Raum 114

S Die Phänomenologie Merleau-Ponty's (D)
(Oberseminar)
Mo 18—20 Uhr Raum 110

24. K Kolloquium zur Vorlesung
Mi 16—18 Uhr

Schröder

Udert

Udert

Schröder

Schröder
Raum 235

POLITIKWISSENSCHAFT

25.

26.

27.

28.

V Politikwissenschaft und Zeitgeschichte
Do 8.30—9.15 Uhr Raum 312

S Die Parteien in der Bundesrepublik
(Seminar für Anfänger)
Mo 8—10 Uhr Raum 306

S Die Entstehung des modernen Staatsbegriffs
(Seminar für Fortgeschrittene)
Di 8—10 Uhr Raum 300

K Kolloquium zur Vorlesung
Do 9.15—10 Uhr

Lachmann

Lachmann

Lachmann

Lachmann
Raum 306
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PSYCHOLOGIE

29. V

30. ' V

31. V

32. V

33. S

34. S

35. S

36. S

37. S

38. S

39. S

40. Ü

41. U

Psychologische Probleme der Verhaltensstö¬
rungen
Di 18—19 Uhr Raum 235

Psychologische Analyse von Erzieherhaltungen
Di 12—13 Uhr Raum 033

Anwendung psychologischer Tests im Bereich
der Schule
Di 13—14 Uhr Raum 033

Pädagogische Psychohygiene
Mo 9—10 Uhr Raum 033

Einführung in die Psychologie der Leseschwä¬
chen
Di 16—18 Uhr Raum 233

Die Entwicklungspsychologie von Jean Piaget
(Seminar für 4. Semester Prüfungsfach)
Mo 10—12 Uhr Raum 235

Psychoanalytische Studien zur Purbertät
(Seminar für 5. Semester Prüfungsfach)
Di 10—12 Uhr Raum 235

Angst und Lernen
(Seminar für 5. Semester Prüfungsfach)
Di 10—12 Uhr Raum 136

Die Entwicklung der Sprache
(Seminar für 3. Semester Prüfungsfach)
Mo 10—12 Uhr Raum 231

Psychologie des Lernens
Gruppe I: Di 8—10 Uhr
Gruppe II: Di 16—18 Uhr

Produktives Denken
Di 14—16 Uhr

Raum 233
Raum 136

Raum 033

Beobachtungsübung zur Bildung des Zeitbe¬
griffs beim Kinde
Grundwissenschaftliches Praktikum
Mi 8—10 Uhr Raum 136

Beobachtungsbogen und deren Auswertung
(Seminar ab 3. Semester Prüfungsfach)
Di 14—16 Uhr Raum 235

42. Ü Schülerbeurteilungen mit Hilfe quantitativer
Methoden und deren statistische Sicherung
(Seminar ab 3. Semester Prüfungsfach)
Di 16—18 Uhr Raum 235

43. U Die Testanwendung in der Schule
Grundwissenschaftliches Praktikum
Mi Zeit und Ort nach Anschlag

Bernart

Bichl

Klenner

Lockowandt

Bernart

Biehl

Biehl

Lockowandt

Lockowandt

Biehl/
Weber

Lockowandt

Biehl

Klenner

Klenner

Lockowandt
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44. Ü Sozialpsychologische Analyse von Schulklas¬
sen
Grundwissenschaftliches Praktikum
Mi 8—10 Uhr Raum 235

45. Ü Einführung in die Statistik zum Verständnis
von empirischen Untersuchungen
Zeit und Ort nach Vereinbarung

46. K Neuere Arbeiten zur Erziehungs- und Ent¬
wicklungspsychologie (D)
Mo 16—18 Uhr Raum 235
(Einladung erfolgt)

53. K Sexualität und Gesellschaft im Erziehungs¬
prozeß (Probleme der Sexualerziehung)
(Kolloquium für Fortgeschrittene, beschränkte
Teilnehmerzahl) (D)
Mi 16—18 Uhr Raum 231

Weber

Weber

Biehl/Locko-
wandt/Weber

Biehl/Krämer/
Hildebrandt/
Meinert

47.

49.

50.

51.

52.

53.

SOZIOLOGIE UND
SOZIALPÄDAGOGIK

V Die verunsicherte Gesellschaft (D)
Mo 15—16 Uhr Raum 033

48. V Soziologie der Entwicklungsländer (D)
Mo 16—17 Uhr Raum 033

S Grundbegriffe der Soziologie
(Seminar für Anfänger)
Mo 17—19 Uhr Gruppe A: Raum 033

Gruppe B: Raum 201

S Homo ludens — zur Soziologie des Spiels
(Seminar für Prüfungsfach Soziologie)
Di 8—10 Uhr Raum 235

S Vorurteilsforschung
(Oberseminar für Prüfungsfach Soziologie;
persönliche Anmeldung) (D)
Di 14—16 Uhr Raum 136

U Schule als soziales System (Explorationen in
Schulen des Raumes Bielefeld)
Grundwissenschaftliches Praktikum
(1.—3. Semester)
Mi Zeit und Ort nach Vereinbarung

K Sexualität und Gesellschaft im Erziehungs¬
prozeß (Probleme der Sexualerziehung)
(Kolloquium für Fortgeschrittene; beschränkte
Teilnehmerzahl) (D)
Mi 16—18 Uhr Raum 231

Hildebrandt

Hildebrandt

Hildebrandt/
Böcken

Hildebrandt

Hildebrandt

Hildebrandt/
Böcken

Hildebrandt/
Biehl/Krämer/
Meinert

EVANGELISCHE
RELIGIONSPÄDAGOGIK

54. V Die Apostelgeschichte (D) Bornkamm
Do 18—19 Uhr Raum 312
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55.

56.

57.

58.

59.

60.

61.

62.

63.

64.

V Das Buch Hiob
Do 10—11 Uhr Raum 312

V Die Glaubensbekenntnisse der christlichen
Kirche
Di 16—17 Uhr

S Neutestamentliche Wundertexte
(Wahlfach vorwiegend 1. und
und Gäste)
Mi 16—18 Uhr

S Die Bergpredigt
(Stufenschwerpunkt II)
Do 8.30—10.00 Uhr

Raum 312

2. Semester

Raum 233

Raum 233

S Exegese und didaktische Reflexion ausge¬
wählter johanneischer Texte
Fr 8—10 Uhr Raum 235

S Außerchristliche Religionen im Unterricht der
Hauptschule
(Wahlfach und Gäste) (D)
Do 16—18 Uhr Raum 235

S Glaube und Geschichte bei Jesaja, zugleich
als Frage nach dem evangelischen Verständnis
alttestamentlicher Texte
(Wahlfach und Gäste) (D)
Fr 16—18 Uhr Raum 235

S Begegnungen mit Jesus — ausgewählte Evan¬
gelientexte im Grundschulunterricht
(Stufenschwerpunkt I)
Do 8.30—10 Uhr Raum 231

S Das Apostolicum und die Bekenntnisse der
Gegenwart
(Wahlfach und Gäste) (D)
(Stufenschwerpunkt II)
Di 17—19 Uhr Raum 231

Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Gruppe A Mi 8—10 Uhr
Gruppe B Mi 11—13 Uhr

Schule nach besonderem Anschlag

Müller

Ruhbach

Bornkamm

Bornkamm

Bornkamm/
Müller

Maas

Müller

Müller

Ruhbach

Bornkamm/
Müller/Maas

65.

KATHOLISCHE
RELIGIONSPÄDAGOGIK

Veranstaltungen nach besonderem Anschlag N. N.

DIDAKTIK
DER DEUTSCHEN SPRACHE

66. V Literarischer Unterricht in der Grund- und
Hauptschule (I/II)
Do 10—12 Uhr Raum 033

Sanner
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67.

68.

69.

70.

71.

72.

73.

74.

75.

76.

77.

78.

79.

80.

81.

82.

S Einführung in die Verslehre und Stilistik
(Proseminar; Wahlfach)
Fr 10—12 Uhr

S Einfache Formen der Dichtung
(Proseminar; Wahlfach)
Fr 10—12 Uhr

S Zeitgenössische Lyrik
(Mittelseminar; Wahlfach)
Fr 8.30—10 Uhr

S Volksdichtung
(Mittelseminar, Wahlfach)
Fr 8—10 Uhr

Raum 110

Raum 312

Raum 311

Raum 110'

S Fachdidaktik und Literaturwissenschaft
(Oberseminar, Wahlfach) (D)
Mi 16—18 Uhr

S Sturm und Drang
(Oberseminar; Wahlfach)
Fr 10—12 Uhr

S Sprachkunde im Unterricht (II)
(Didaktisches Seminar)
Di 14—16 Uhr

S Didaktische Analyse (I)
Do 8—10 Uhr

Ü Deutsche Grammatik
(Didaktische Übung I/II)
Do 8—10 Uhr

Raum 311

Raum 311

Raum 312

Raum 114

Raum 110

Ü Die Arbeit mit dem Lesesbuch
(Didaktische Übung zur Vorlesung)
Do 12—13 Uhr Raum 110

U Sprachliches Gestalten
(Stufenschwerkunkt I)
Do 14—16 Uhr

Ü Schauspiel, Film, Hörspiel
(Stufenschwerpunkt II)
Do 16—18 Uhr

Raum 110

Raum 110

U Der Gebrauch des Genitiv im Deutschen
Di 16—18 Uhr Raum 311

Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 8—10 Uhr und 11—13 Uhr Gutenbergschule

Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 10.40—12.30 Uhr Gutenbergschule

Ü Sprecherziehung
(nach besonderer Ankündigung)

Raum 131

83. AG Laien- und Schulspiel
Do 18—20 Uhr

Röttger

Frommholz

Sanner

Wolfersdorf

Sanner

Wolfersdorf

Fromholz

Frommholz

Röttger

Sanner

Wolfersdorf

Wolferdorf

Winkler

Sanner/Rött-
ger/FrommhoIz

Wolfersdorf

Sanner/
Elingshausen

Wolfersdorf
Raum nach Anschlag
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DIDAKTIK
DER ENGLISCHEN SPRACHE

84. V

85. S

86. S

87. S

Contemporary Britain
Do 14—16 Uhr

Shakespeares „Hamlet"
(Oberseminar)
Fr 10—12 Uhr

Raum 114

Raum 309

Aufbau und Darbietungsformen der Satz¬
strukturen im Englischunterricht weiterfüh¬
render Schulen
(Hauptseminar) (D)
Mi 16—18 Uhr Raum 114

Stilinterpretationen
Prosa
(Proseminar)
Do 16—18 Uhr Raum 114

Möglichkeiten und Grenzen im Bereich eng¬
lisch-deutscher Übersetzungen
(Proseminar)
Di 16—18 Uhr Raum 309

89. Ü Film und Dia im Englischunterricht

90. Ü

Fr 16—18 Uhr Raum 312

Einführung in das Studium des Faches Eng¬
lisch
(Anfängerübung)
Mi 15—16 Uhr

91. Ü

92. U

93. Ü

Essay-Writing
Mi 14—16 Uhr

Translation
Mi 16—18 Uhr

Phonetik I
Gruppe A
Gruppe B

Fr 10—11 Uhr
Fr 12—13 Uhr

94. Ü Übungen im Sprachlabor
Fr 11—12 Uhr
Fr 14—16 Uhr
Do 12—14 Uhr

95. U Oral Practice I
Gruppe A Fr 8.30—10.00 Uhr
Gruppe B Fr 10—12 Uhr

96. Ü

97. Ü

Oral Practice II
Mi 14—16 Uhr

Raum 309

Raum 311

Raum 309

Raum 131
Raum 131

Raum 131
Raum 131
Raum 131

Raum 231
Raum 231

Raum 231

Fachmethodische Unterrichtsübungen
Gruppe A Zeiten nach bes. Anschlag

Lutherschule
Gruppe B

Whiting

Funke

Funke

moderner englischer Funke

Klimek

Funke/
Barteldres

Klimek

Whiting

Whiting

Whiting

Whiting

Rooney

Rooney

Funke/
Klimek
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98. Ü Generationsprobleme im neuesten amerika¬
nischen Drama
Do 10—12 Uhr Raum 309

Winkler

POLITISCHE BILDUNG UND
DIDAKTIK DER GESCHICHTE

99.

100.

101.

102.

103.

104.

105.

106.

106a.

V Probleme und Begriffe der westfälischen Lan¬
des-, Stadt- und Ortsgeschichte
(Mit Lektüre ausgewählter Quellentexte)
Di 14—16 Uhr

V Deutschland 1945—1969
Do 15—16 Uhr
Fr 9—10 Uhr

S Kolloquium zur Zeitgeschichte
(für Prüfungssemester)
Fr 16—18 Uhr

Raum 306

Raum 312
Raum 312

Raum 306

S Das Verhältnis zwischen der Bundesrepublik
und der DDR seit 1949
(Wahlfachseminar) (D)
Do 16—18 Uhr Raum 306

S Zeitgeschichte in der Schule
(Stufenschwerpunkt II)
Do 10—12 Uhr Raum 114

Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 8.45—11 Uhr Wichernschule

U Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 8—10 Uhr Hellwegschule

U Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 8—10 Uhr Gutenbergschule

Ü Didaktische Probleme des Geschichtsunter¬
richts im Stufenschwerpunkt I
Do 17.00—18.30 Uhr Raum 312

Engel

Rohlfes

Lachmann

Rohlfes

Rohlfes

Harder-von
Gersdorff

Lachmann

Rohlfes

Soll

107.

108.

109.

HEIMATKUNDE
UND DIDAKTIK DER ERDKUNDE

V Frankreich und die Britischen Inseln
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Do 16—18 Uhr Raum 201

S Einführung in das Studium der Geographie
(Wahlfach für Anfänger)
Fr 10—12 Uhr Raum 305

S Die Iberische Halbinsel
(Wahlfach für Fortgeschrittene)
Do 10—12 Uhr

Schüttler

Schütter/
Oltersdorf

Oltersdorf

Raum 305



110. S Untersuchungen zur westfälischen Landes- Schüttler
künde
(Wahlfach für Fortgeschrittene)
mit Exkursionen und Geländestudien
Mi 16—18 Uhr Raum 305

111. Ü Geologie für Anfänger Büchner
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II und
alle sonstigen Interessenten)
Di 16—18 Uhr Raum 303

112. Ü Geologie für Fortgeschrittene Büchner
(Wahlfach und alle sonstigen Interessenten)
Di 18—20 Uhr Raum 305

113. Ü Geographische Heimatkunde in der Grund - Schütler/
schule König
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt I)
Mi 18—20 Uhr Raum'305

114. Ü Erdkunde im 7. und 8. Schuljahr Bohnert
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt II)
Do 18—20 Uhr Raum 305

115. Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen Schütler/
Gruppe A Mi 8—10 Uhr Hauptsch. Heepen Oltersdorf
Gruppe B Mi 11—13 Uhr Hauptsch. Heepen

116. E Exkursionen der Wahlfachseminare Schüttler/
Sa Zeit nach Vereinbarung Oltersdorf

DIDAKTIK DER MATHEMATIK

117. V Fachdidaktik der Hauptschuloberstufe
(Stufenschwerpunkt II, Wahlfach)
Di 8—10 Uhr Raum 201

118. V Raumlehre II
(Stufenschwerpunkt II, Wahlfach)
Di 10—11 Uhr Raum 201

119. V Der traditionelle Rechenunterricht
(Stufenschwerpunkt I und II, Wahlfach)
Do 10—12 Uhr Raum 201

120. S Grundbegriffe der Infinitesimalrechnung
(Wahlfach für Fortgeschrittene)
Fr 16—18 Uhr Raum 231

121. S Einführung in das Studium der Mathematik-
Didaktik
(Wahlfach für Anfänger; zugleich Seminar
für Stufenschwerpunkt I und II)
Mi 16—18 Uhr Raum 312

122. S Irrwege moderner Rechendidaktik
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Fr 14—16 Uhr Raum 231

122a. S Lösungsmethoden bei Extremwertaufgaben
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt) (D)
Fr 14—16 Uhr Raum 110

Karaschewski

Karaschcwski

Glatfeld

Karaschewski

Karaschewski

Karaschewski

Glatfeld
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123. S Algebraische Begriffe im Mathematikunter¬
richt der Hauptschule
(Stufenschwerpunkt II, Wahlfach)
Do 8—10 Uhr Raum 201

124. S Schema und Formel im Mathematikunter¬
richt von Grund- und Hauptschule
(Stufenschwerpunkt I und II, Wahlfach)
Di 16—18 Uhr Raum 201

125. Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 8—10 Uhr und 11—13 Uhr Schule nach
Fr 8—10 Uhr und 11—13 Uhr Anschlag

126. Ü Fragen der Studierenden zur Didaktik des
Rechnens und der Raumlehre
(Wahlfach und Stufenschwerpunkte)
Mi 18—20 Uhr Raum 31"

127. Ü Aufbau des Zahlensystems
(für Wahlfachteilnehmer)
Mo 16—18 Uhr Raum 308

128. Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 8—9.30 Uhr und 10.50—12.20 Uhr
Fr 8—9.30 Uhr Schulen nach Anschlag

Glatfeld

Glatfeld/
Neumärker

Karaschewski

Hannemann

Trauerstein

Glatfeld

DIDAKTIK DER BIOLOGIE

129. V Ausgewählte Beispiele aus der Tierwelt
(Säugetiere)
(Vorlesung für alle Semester)
Fr 10—11 Raum 201

130. S Tiere und Pflanzen im Winter mit Bestim¬
mungsübungen und Exkursionen
(Wahlfach 1. Semester)
Fr 14—16 Uhr Raum 201

131. S Grundprobleme der Biologie
(Wahlfach 2./3. Semester)
Fr 16—18 Uhr Raum 201

x132. S Wattenmeer und Inselwelt — Lebensgemein¬
schaften und Lebensvereine
(Wahlfach 4./5. Semester)
Mi 16—18 Uhr Raum 201

133. Ü Der Versuch im Biologie-Unterricht
(Stufenschwerpunkt I und II und übrige Bio¬
logen)
Fr 11—12 Uhr Raum 201

134. Ü Ausgewählte Kapitel aus der Humanbiologie
in der Hauptschule
(Stufenschwerpunkt II und übrige Biologen)
Mi 18—20 Uhr Raum 201

135. Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 8—10 Uhr und 10—12 Uhr

Baumheideschule

Dircksen

Dircksen

Dircksen

Dircksen

Dircksen

Dircksen/
Höner

Dircksen
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136. Ü Besprechung der fachmethodischen Unter¬
richtsübungen nach Vereinbarung

Baumheideschule

136a. U Die Aufgaben und die humanbiologische Be¬
deutung des Naturschutzes und der Land¬
schaftspflege
(für alle Semester und alle Fakultäten)
Do 14—16 Uhr Raum 201

Dircksen

Korfsmeier

137. E Biologische Exkursionen
(alle Wahlfächer und Gäste)
Sa 8—12 Uhr und ganztägig Gelände

Dircksen

DIDAKTIK DER CHEMIE
UND DER PHYSIK

138.

139.

140.

141.

142.

143.

144.

145.

146.

147.

148.

149.

V Thermodynamik
Fr 8—10 Uhr

N. N.

S Einführung in die Atomphysik
Fr 10—11 Uhr

Raum 201

Raum 208

S Versuche mit dem Elektronenstrahloszillo-
graphen und sein Einsatz in der Hauptschule
Fr 14—16 Uhr Raum 208

S Experimentierübung Wärmelehre
(Stufenschwerpunkt II Physik)
Mi 16—18 Uhr Raum 208

S Experimentierübung Elektrizität
(Stufenschwerpunkt II Physik)
Do 16—18 Uhr Raum 208

S Experimentierübung I
(Stufenschwerpunkt II Chemie)
Do 14—16 Uhr Raum 204

N. N.

N. N.

Ü Mathematik II für Naturwissenschaftler
Mi 14—16 Uhr Raum 208

Schürmann

N. N.

Schürmann

Stiegler

Stiegler

Stiegler

Sichelschmidt

N. N.

N. N.

Budde

U Fachmethodische Unterrichtsübungen Stiegler
(Stufenschwerpunkt II und Wahlfach)
Gruppe I Mi 8—10 Uhr Gellershagensch.
Gruppe II Mi 8—10 Uhr Brodhagenschule
Gruppe III Mi 11—13 Uhr Brodhagenschule

E Exkursionen und Betriebsbesichtigungen Stiegler
(nach besonderer Ankündigung)
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DIDAKTIK DES HAUSWIRT¬
SCHAFTLICHEN UNTERRICHTS

150. S Arbeitsgemeinschaften im Fach Hauswirt- Karst
schaft an der Hauptschule
(Wahlfach)
Mi 16—18 Uhr Raum 010

151. S Hauswirtschaftlicher Unterricht im 9. Schul- Karst
jähr
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt 2.—6. Sem.)
Do 10—12 Uhr Raum 015

152. Ü Vorbereitung von Unterrichtsstunden Karst
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt: Teilneh¬
mer der fachmethodischen Unterrichtsübun¬
gen)
Do 14—16 Uhr Raum 017

153. Ü Arbeitstechniken und Arbeitsablaufstudien bei Karst
der Nahrungszubereitung
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt 1. Sem.)
Fr 12—15 Uhr Raum 009

154. Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen Karst
Mi Zeit nach Anschlag Siekerschule

155. K Kolloquium für Examenssemester Karst
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Do 12—13 Uhr Raum 010

156. E Exkursionen und Besichtigungen nach beson- Karst
derer Ankündigung

WIRTSCHAFTS¬
UND ARBEITSLEHRE

157. V Einführung in die allgemeine Maschinenlehre Beier
Mo 9—10 Uhr Raum 233

158. V Grundzüge der Geldtheorie und -politik Hüttner
Do 10—11 Uhr Raum 235

159. V Einführung in die Wirtschaftswissenschaften Hüttner
(mit Überblick über das Studium der „Ar¬
beits- und Wirtschaftslehre" an der Pädago¬
gischen Hochschule und den Lehrplan „Wirt¬
schaftslehre" für die Hauptschule)
Do 14—15 Uhr Raum 235

160. S Didaktisch-methodisches Seminar (unter be- Hüttner
sonderer Berücksichtigung „aktiver" Lehrme¬
thoden)
Do 11—13 Uhr Raum 235

161. S Didaktik und Methodik des Technikunterrichts Beier
in der Hauptschule
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt II)
Mo 10—12 Uhr Raum 136
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162. S Grundlagen der Arbeitshygiene und Arbeits- Meinert
Physiologie
Di 17—18 Uhr Raum 312
(siehe auch Nr. 253)

163. Ü Übungen zur zerspanenden Formgebung an Beier
Werkzeugmaschinen
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt II)
Do 18—20 Uhr Gewerbeförderungsanstalt

164. E Exkursionen und Betriebsbesichtigungen nach Beier
besonderer Ankündigung

KUNSTERZIEHUNG

165.

166.

167.

168.

169.

S Naturstudium und Abstraktion (Graphik)
(Wahlfach 1. und 2. Semester)
Fr 16—18 Uhr Raum 412

170.

171.

172.

173.

174.

S Malen mit Aquarellfarben
(Wahlfach 3. und 4. Semester)
Fr 10—12 Uhr Raum 412

Pramann

Pramann

PramannS Mischtechniken und Collageverfahren
(Wahlfach 5. und 6. Semester) (D)
Fr 14—16 Uhr Raum 412

S Gestaltungsprinzipien in der modernen Male- Pramann
rei
(Stufenschwerpunkt II und Wahlfach) (D)
Mi 18—20 Uhr (14tägig) Raum 412

S Graphisches Gestalten in der Grund- und Pramann
Hauptschule
(Stufenschwerpunkt II und Wahlfach — in
Verbindung mit den faichmethodischen Un¬
terrichtsübungen)
Mi 16—18 Uhr Raum 412

S Theorie der Kunsterziehung Pramann
(Stufenschwerpunkt II und Wahlfach)
Mi 18—20 Uhr (14tägig) Raum 412

S Konstruktives Arbeiten im Kunstunterricht Sommer
der Hauptschule
(Stufenschwerpunkt II und Wahlfach)
Do 14—16 Uhr Raum 412

S Drucktechniken (Siebdruck) Wilmsmeyer
(Stufenschwerpunkt II und Wahlfach)
Di 16—18 Uhr Raum 412

S Bildbetrachtung mit Kindern Pramann
(Stufenschwerpunkt II und Wahlfach)
Do 16—17 Uhr Raum 412

Ü Experimentelles Gestalten im Kunstunterricht Sommer
Stufenschwerpunkt II und Wahlfach)
Do 17—19 Uhr Raum 412
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175.

176.

177.

178.

179.

Ü Maltechniken im Kunstunterricht
(Stufenschwerpunkt II und Wahlfach)
Di 14—16 Uhr Raum 412

Ü Malen und Zeichnen mit Kindern
(Wahlfach)
Mi 16—18 Uhr Raum 411

Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 8—10 Uhr und 10—12 Uhr Petrischule

K Vorbesprechung für die fachmethodischen
Unterrichtsübungen
(Stufenschwerpunkt II und Wahlfach)
Mo 8—9 Uhr Raum 411

E Exkursion der Seminare
Zeit nach Vereinbarung

Wilmsmeyer

Sommer

Pramann

Pramann

Pramann

WERKERZIEHUNG
(BILDNERISCHES WERKEN)

180.

181.

182.

183.

184.

185.

186.

187.

188.

189.

S Arbeiten in Holz
(Wahlfach, Gruppe I)
Fr 14—16 Uhr

S Arbeiten in Stein
(Wahlfach, Gruppe II)
Mi 16—18 Uhr

S Arbeiten in Metall
(Stufenschwerpunkt)
Do 10—12 Uhr

S Arbeiten in Pappe
(Stufenschwerpunkt)
Do 14—16 Uhr

Ü Werken mit Kindern
(für das Wahlfachstudium)
Di 15—17 Uhr

Raum 006

Raum 007

Raum 007

Raum 006

Raum 006

Ü Betrachtung von Formen der Umwelt: Archi¬
tektur
(für das Wahlfachstudium)
Do 20—22 Uhr (14tägig) Raum 006

Ü Arbeiten in Ton
Do 8—10 Uhr Raum 007

Ü Handpuppen und Marionetten
(Herstellung und Spiel)
Do 8—10 Uhr Raum 006

Ü Arbeiten in Techniken für das Klassenzimmer
Do 10—12 Uhr Rum 006

Ü Betrachtung von Kinderarbeiten
Do 20—22 Uhr (14tägig) Raum 007

Terstegen

Terstegen

Terstegen

Terstegen

Sommer

Terstegen

Terstegen

Sommer

Sommer

Sommer



190. Ü Vorbesprechung der fachmethodischen Unter¬
richtsübungen
Di 13.15—14.00 Uhr Raum 006

191. U Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 8—10 Uhr und 10—12 Uhr Gutenbergsch.

Terstegen
mit Sommer

Terstegen
mit Sommer

192.

193.

194.

195.

196.

197.

198.

199.

TEXTILGESTALTUNG

S Didaktik und Methodik der Textilgestaltung
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Do 14—16 Uhr Raum 013

S Textilkunde
(Thema nach besonderer Ankündigung)
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Do 18—19 Uhr Raum 013

S Lehr- und Bildungspläne für Textilgestaltung
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Fr 9—10 Uhr Raum 015

Ü Spiel und Arbeit mit dem Faden — Techniken
in neuer Sicht (Stricken)
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Mi 16—18 Uhr Raum 015

Ü Nähtechniken bei Wäsche und Kinderkleidung
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Do 16—18 Uhr Raum 013

U Drucken auf textilem Material
(Wahlfach)
Fr 10—12 Uhr Raum 013

Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 11—13 Uhr Lutherschule (Hauptschule)
Mi 11—13 Uhr Fröbelschule (Grundschule)

K Besprechung der fachmethodischen Unter¬
richtsübungen
Zeit nach Vereinbarung

200. K Kolloquium für Examenssemester
Mi 18—20 Uhr Raum 015

201. E Exkursionen und Besichtigungen nach beson¬
derer Ankündigung

Weber

Weber

Weber

Weber

Weber

Weber

Weber

Weber

Weber

Weber

MUSIK UND DIDAKTIK
DER MUSIK

202. V Das Wort-Ton-Verhältnis in der Musik des Lisken
des 20. Jahrhunderts (mit Beispielen)
Fr 12—13 Uhr Raum 401

203. S Musik der Gotik und Renaissance Pook
(Wahlfach)
Do 16—18 Uhr Raum 402
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204. S Wortgebundene Musik (Werkbetrachtung)
(Wahlfach)
Fr 16—18 Uhr Raum 402

205. S Fachwissenschaftliche und fachpädagogische
Fragen
(Prüfungssemester, Wahlfach)
Do 14—16 Uhr. Raum 402

206. S Didaktik und Methodik des Singens in der
Schule
(Stufenschwerpunkt II)
•Fr 14—16 Uhr

207. Ü

208. Ü

209. U

210. U

211. U

212. U

213. U

214. Ü

215. Ü

216. Ü

217. U

218. AG

219.

220.

221.

Gehörbildung II
Do 10—11 Uhr

Gehörbildung III
Do 11—12 Uhr

Harmonielehre (Anfänger)
Do 13—14 Uhr

Raum 401

Raum 402

Raum 402

Raum 401

Harmonie- und Satzlehre (Fortgeschrittene)
Do 13—14 Uhr Raum 402

Kontrapunkt
Mi 16—18 Uhr (14tägig) Raum 402

Lied- und Chorleitung (Anfänger)
Mi 14—15 Uhr Raum 401

Lied- und Chorleitung (Fortgeschrittene)
Do 12—13 Uhr Raum 401

Arbeit mit Orff-Instrumenten
Mi 15—16 Uhr Raum 401

Fachmethodische Unterrichtsübung
Mi Zeit siehe Anschlag Hamfeldschule

Vorbesprechung der fachlichen Unterrichts¬
übung
Do 10—11 Uhr Raum 401

Fachmethodische Unterrichtsübung
Mi Zeit und Ort siehe Anschlag

Blechbläsergruppe
Do 9—10 Uhr

Hochschulchor
Mi 18—19.30 Uhr

Hochschulorchester
Do 18—19.30 Uhr

Raum 401

Raum 401

Raum 401

Vorbereitungskurs für die kirchenmusika¬
lische C-Prüfung
(im 14tägigen Wechsel)
Mi 16—18 Uhr Raum 401

Lisken

Pook/
Hümmeke

Lisken

Hümmeke

Hümmeke

Lisken

Pook

Lisken

Pook

Hümmeke

Pook

Lisken

Lisken

Pook

Lisken

Lisken

Pook

Lisken/
Pook
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LEIBESERZIEHUNG
222.

223.

224.

225.

226.

227.

228.

229.

230.

231.

232.

233.

V Didaktik und Methodik des Geräte- und Bo¬
denturnens in der Hauptschule in Theorie und
Praxis
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Fr 10—12 Uhr Kaum 18 bzw. 04

V Didaktik und Methodik der Leibeserziehung
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt ab 2. Se¬
mester)
Do 10—12 Uhr Raum 18 und 04

S Ausgewählte Kapitel aus den Grundfragen
der Leibeserziehung
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Fr 15—17 Uhr Raum 18

S Das Spiel in der Erziehung
(Wahlfach)
Fr 17—19 Uhr Raum 18

S Die motorische Entwicklung vom Kleinkind
über das Schulkind zum Jugendlichen und die
Folgerungen für die Leibeserziehung
(Wahlfach 1./2. Semester und Stufenschwer¬
punkt)
Mi 16—18 Uhr Raum 18

S Der Bezug zu Raum und Partner in der Lei¬
beserziehung
(Wahlfach 3./4. Semester)
Mi 18—20 Uhr Raum 18

Bitter

Folkerts

Bitter

Bitter

Folkerts

Folkerts

Leibeserziehung FolkertsS Sport — Leibesübungen
und Politik?
(Von der Leibeserziehung im Nationalsozia¬
lismus zu Fragen gegenwärtiger Leibeserzie¬
hung in Ost und West)
Do 16—18 Uhr Raum 18

U Die „Kleinen Spiele" und Spielformen der Bitter
„Großen Spiele"
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Fr 8—10 Uhr Raum 04

Ü Die „Großen Spiele" in der Hauptschule Bitter
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Mo 20—21.30 Uhr Doppelturnhalle Schulzentr.

Ü Der Schwimmunterricht in der Schule Bitter
(Methodisch-praktische Übungen für Wahl¬
fach und Stufenschwerpunkt)
Mo, Di, Do, Fr 6.30—7.30 Uhr Hallenbad

Ü Grundschule des Wasserspringens Bitter
Mo 7.30—8.30 Uhr Hallenbad

Ü DLRG-Kurs zum Erwerb des Lehrscheins Bitter
Mi 20—21.30 Uhr Hallenbad
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234. Ü Von der Grund- zur Leistungsform im Ge- Bitter
räte turnen
(Methodisch-praktische Übung für Wahlfach
und Stufenschwerpunkt)
Mo 18.30—20.00 Uhr und nach freier Verein¬
barung Raum 04

235. Ü Methodisch-praktische Übungen für die Lei- Folkerts
beserziehung der Schule als Vorbereitung für
die Unterrichtsübungen
(Bewegungsabläufe mit und ohne Gerät)
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Do 14—16 Uhr Raum 04

236. Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen in der Folkerts
Schule
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Mi Zeit nach Ankündigung

237. Ü Gymnastische Grundformen und rhythmische Folkerts
Bewegungsbildung
Do 12—13 Uhr Raum 11

238. Ü Methodik und Praxis des Mannschaftsspiels Folkerts/
Volleyball A: Di 14—15 Uhr Raum 04 EUermann
BalketbaUA: Di 15—16 Uhr Raum 04

239. K Vorbesprechung für die fachmethodischen Un- Folkerts
terrichtsübungen
Do 18—19 Uhr Raum 18

240. AG Arbeitsgemeinschaften, Neigungsgruppen, Bitter
Skilehrgang und Studentensport nach beson¬
derer Vereinbarung und in Zusammenarbeit
mit dem Sportreferenten des AStA

241. AG Gesellige Tanzformen: Tänze aus West- und Folkerts/
Mittelamerika (Fortsetzung des SS) EUermann
Do 16—18 Uhr (14tägig) Raum 11

242. AG Geräte-Leistungsturnen Folkerts/
Gruppe A: Fr 14—15 Uhr EUermann
Gruppe B: Fr 15—16 Uhr (Fortgeschrittene)

Raum 04 und 11
243. AG Schwimmen zum Erwerb des Grundscheines Folkerts/

der DLRG Eilermann
Di 6.45—7.15 Uhr Hallenbad

244. AG Methodisch-praktische Vorbereitung für den Folkerts/
Lehrschein der DLRG EUermann
Di 12—13 Uhr und nach Vereinbarung

Raum 12
245. AG Schwimmen in Übungs- und Leistungsform Folkerts/

(verschiedene Stilarten) Wahlfach EUermann
Do 18.30—19.30 Uhr Hallenbad und Raum 12

Folkerts246. AG Schwimmen und Brettspringen
Fr 6.45—7.15 Uhr
(siehe Ankündigung)

Hallenbad
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247. AG Schwimmen für Anfänger und Ungeübte Folkerts/
Di 12—13 Uhr und nach Vereinbarung EHermann

Raum 12

248. AG Trainingsgemeinschaft Volleyball Folkerts/
Di 17—18 Uhr Raum 04 EHermann

249. AG Trainingsgemeinschaft Basketball Folkerts/
Di 16—17 Uhr Raum 04 EHermann

250. Skikurs in den österreichischen Alpen Folkerts
(Kleinwalsertal)
Februar/März 1970 siehe Ankündigung

251. Hochschulsport in Verbindung mit dem Sport¬
referenten des AStA nach besonderer Verein¬
barung:
Judo — Tennis — Trampolin . . .
Zeit und Ort siehe Ankündigung

GESUNDHEITSERZIEHUNG

252. Gesundheitslehre, Gesundheitserziehung,
Erste Hilfe
Mo 8—9 Uhr Raum 201

253. Grundlagen der Arbeitshygiene und Arbeits¬
physiologie
Di 17—18 Uhr Raum 312
(siehe auch Nr. 162)

53. K Sexualität und Gesellschaft im Erziehungs¬
prozeß (Probleme der Sexualerziehung)
„Kolloquium für Fortgeschrittene, beschränk¬
te Teilnelmerzahl (D)
Mi 16—18 Uhr Raum 231

Meinert

Meinert

Meinert/
Biehl/
Hildebrandt/
Krämer

254.
SCHULKUNDE — SCHULRECHT

Raum 233
Schulkunde — Schulrecht
Do 16.15—17.00 Uhr

Neuhaus

SPRACHKURSE

255. Lateinische Sprachkurse
nach besonderer Ankündigung

Markus

PRAKTIKA

Schulpraktische Übungen
(Fachmethodische Unterrichtsübungen)
(siehe Lehrveranstaltungen)
Blockpraktikum
Organisation
(siehe Anschlag)
Wahlpraktikum
Organisation
(siehe Anschlag)
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61Müller23589Funke/

Barteldres312

101Lachmann306120Karasehewski231131Dircksen201165Pramann412224Bitter■18 61Müller23589Funke/

Barteldres312

101Lachmann306120Karasehewski231131Dircksen201165Pramann412225BitterJ8

60Maas23578WolfersdorfHO87Funke114102Rohlfes306107Schüttler201146N.N. 143Stiegler208173Pramann412196Weber013203Pook402228Folkerts18241Folkerts/

EUermann11(14tägig)

254Neuhaus233

(16.15—17.00)

60Maas23578Wolfersdorf11087Funke114102Rohlfes306107Schüttler201146N.N. 143Stiegler208174Sommer412196Weber013203Pook402228Folkerts18241Folkerts/

EUermann11(14tägig)

106aSoll312

(17.00—18.30)

5Lorenzen11024Schröder23557Bornkamm23371Sanner31186Funke31492Whiting309110Schüttler305121Karasehewski312132Dircksen201142Stiegler208150Karst010169Pramann412176Sommer411181Terstegen007195Weber015221Lisken/Pook401226Folkerts1853Hildebrandt/Biehl/

Krämer/Meinert231

211Lisken402
5Lorenzen11024Schröder23557Bornkamm83371Sanner31186Funke11492Whiting309110Schüttler305121Karasehewski312132Dircksen201142Stiegler208150Karst010169Pramann412176Sommer411181Terstegen007195Weber015221Lisken/Pook401226Folkerts1853Hildebrandt/Biehl/

Krämer/Meinert231

211Lisken402

2BernittHO22Udert11433Bernart23338Biehl13642Klenner23556Ruhbach31279Winkler31188Klimek309111Büchner305124Glatfeld/

Neumärker201

145N.N.172Wilmsmeyer412184Sommer006249Folkerts/

Eilermann04

2Bernitt11022Udert11433Bernart23338Biehl.13642Klenner23563Ruhbach23179Winkler31188Klimek309111Büchner305124Glatfeld/

Neumärker201

145N.N. 172Wilmsmeyer412248Folkerts/

EUermann04

162/253Meinert312

7Meyer3129Krämer23310Vestner23120Schröder11446Biehl/

Lockowandt/Weber235

127Trauerstein30848Hildebrandt033 10Vestner23120Schröder11446Biehl/

Lockowandt/Weber235

127Trauerstein30849Hildebrandt03349Böcken201

16—17 17—18
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ALLE BÜCHER
BEI PHÖNIX

Unser wissenschaftliches Sortiment füllt zwei Stockwerke

und umfaßt:

PSYCHOLOGIE

PÄDAGOGIK

SOZIOLOGIE

GESCHICHTE

PHILOSOPHIE

SPRACHEN
JURA
WIRTSCHAFT

Hier finden Sie alle für Ihr Studium wichtigen Bücher

und darüber hinaus die wesentliche Spezial- und Praxis¬
literatur

PHÖNIX -BUCHHANDLUNG
48 BIELEFELD, Am Jahnplatz
Tel.: 64801/67178/67179

WER BÜCHER BRAUCHT KENNT PHÖNIX!



Alle Bücher
haben auch wir nicht vorrätig.
Aber jedes lieferbare Buch besorgen wir
Ihnen in wenigen Tagen zum
Original-Preis.
(Das ist der Preis, den Ihnen auch der Verlag berechnen würde.)

Eine Fundgrube für Sie ist unser modernes Antiquariat,
auch Fachbücher zu stark ermäßigten Preisen.

universitas buchhandlung fingerhut
48 bielefeld - obernstraße 40 - tel. 61851
vorm. Velhagen & Klasing Buchhandlung

OTTO FISCHER
Buch- und Kunsthandlung
48 BIELEFELD
Obernstraße 47 • Ruf 6 83 24



Seit 1872

alle
wissenschaftlichen Bücher
durch

Pfeffersehe Buchhandlung
48 Bielefeld, Alter Markt 7
Ruf 62727

Kleinoffset: Für preiswerte und
schnelle Nachdrucke. (Texte,

Formulare, Tabellen und vieles
andere.) Vor allem, wenn Sie
bei Fotos z. B. Klischeekosten

vermeiden wollen.
Für alle Drucksachen empfiehlt

sich Ihre Druckerei Fahle.

,. druckt schnell und preiswert.

$lk^
C. J. Fahle GmbH 44 Münster

Neubrückenstr. 8-11 Tel. 40177



Für viele sind wir die Bankverbindung. Auch
Ihnen bieten wir unsere Dienstleistungen an,
jetzt und in Zukunft.

VOLKSBANK
Wenn Geld Geld bringen soll oder Geld gebraucht wird
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